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»Die Leute den ken, Au to bahn, klar weiß ich, was das ist,
gibt’s nichts zu zu sa gen, aber das stimmt nicht, Baby, ei -
ner der gro ßen Irr tü mer. Al lein wie viele Wör ter es gibt, die
mit Au to bahn zu tun ha ben: Schnell ver kehr, Gü ter ver kehr,
Fahr strei fen, Stand strei fen, man che sa gen auch Pan nen -
strei fen, da siehst du’s ja schon, zwei Wör ter für eine Sa che
quasi, Park plätze, Rast stät ten, da könnte ich stun den lang
wei ter ma chen. Au to bahn, das ist eine Phi lo so phie. Aber
da von habt ihr ja keine Ah nung, Baby!«

Adam zu Eva 
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Eva ver suchte die Au gen zu öff nen. Ihr Kopf dröhnte
und sie be kam kaum Luft. Ein gleich mä ßi ges Mo to ren -
ge räusch und laute Mu sik, ir gend was aus den ak tu el len
Charts, lie ßen al les noch en ger wer den. Es roch nach
Die sel und ei nem Hauch von Män ner schweiß. Eva
wurde schlecht. Als sie ver suchte sich auf zu set zen, stieß
sie sich den so wieso schon un er träg lich schmer zen den
Kopf an der De cke der nied ri gen Koje, in der sie of fen -
sicht lich über nach tet hatte. 

Wo war sie? 
Links von ihr an der Wand hing das zer fled derte Pos -

ter ei ner nack ten Frau in ein deu ti ger Pose. An ge wi dert
drehte Eva ih ren zent ner schwe ren Kopf nach rechts und
zog vor sich tig ei nen Vor hang zu rück. Sie schaute di rekt
ins Fah rer häus chen ei nes Lkws. Eva stöhnte leise und der
Fah rer reichte ihr eine Fla sche Was ser nach hin ten.

»Hier, das kann hel fen. Meine Güte, du warst ja voll
wie ein Ei mer.«

Eva über legte, ob sie um ein Glas bit ten sollte, ließ es
aber, trank die ganze Fla sche leer und ver suchte sich zu
sor tie ren: Ich heiße Eva Za cha rias. Meine El tern sind
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Gun ter und Ele na Za cha rias, er folg rei che Un ter neh -
mens be ra ter, wohl ha bend und stolz auf ihre ein zige
Toch ter, die, wie es aus sah, diese Nacht in ei nem Lkw
ver bracht hatte. 

Eva starrte nach vorne. Die ser Lkw war ir gend wo hin
un ter wegs und wurde von ei nem jun gen Mann ge lenkt,
der un ter ei ner är mel lo sen Jeans ja cke und tau send Tat -
toos sei nen mus ku lö sen Ober kör per zur Schau stellte
und ir gend eine Por no tus si ver ehrte, der Eva in ih rem
gan zen Le ben nicht zwi schen die Beine hatte schauen
wol len. Ein Lkw-Fah rer, der je dem Kli schee ent sprach,
selbst die Base ball kap pe mit dem Logo ir gend ei ner Fuß -
ball mann schaft dar auf fehlte nicht. Nicht die Fran sen
und blin ken den Lich ter ket ten, das Num mern schild, auf
dem ein Name stand. Adam. Sein Name? 

Adam und Eva un ter wegs. Eva konnte sich ei nen hy s -
te ri schen Kiek ser nicht ver knei fen. Wie war sie hier her -
ge kom men? Warum konnte sie sich nicht mehr er in -
nern? Was war heute für ein Tag? Und was hatte die ser
Typ da mit ihr an ge stellt?

Eva schaute an sich her un ter und er kannte ein deu tig,
dass sie nicht ihre ei ge nen Kla mot ten an hatte. Ihre Un -
ter hose, im mer hin, und ein rie si ges T-Shirt mit eben
jenem Fuß ball-Logo. Sein T-Shirt. Sie schluckte.

»Adam?«, brachte sie rau her vor.
Er drehte den Kopf halb zu ihr, grinste und hob den

Dau men. »Im mer zur Stelle, im mer on the road!«
Sie räus perte sich. Wie fragte man je man den, von dem

man glaubte, ihn noch nie ge se hen zu ha ben, ob man mit
ihm Sex ge habt hatte?
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»Ziem lich viele Tat toos!«, fiel ihr nur ein.
Er legte zum Glück die Hand wie der auf das rie sige

Lenk rad, klemmte da für aber das Bein, das ei gent lich
stets zum Brem sen be reit sein sollte, be quem un ters Ar -
ma tu ren brett. »Yeap, mehr als du zu min dest. Aber net -
ter Halb mond da auf dei nem klei nen Hin tern! Hat den
ein Profi ge macht?«

Eva schloss die Au gen. Okay. Er kannte ih ren Hin tern.
Was noch?

Ein Han dy klin gelte, Cho pin, dachte Eva, und nach ei -
ni ger Zeit der Luft leere in ih rem kran ken Kopf er kannte
sie ih ren ei ge nen Klin gel ton.

»Gehs te nicht dran? Da ma chen sich wel che Sor gen!«
Adam kramte ganz selbst ver ständ lich in Evas Hand ta -

sche herum, ohne den Blick von der Straße zu wen den
oder die an dere Hand von dem rie si gen Lenk rad zu las -
sen, mit der er sei nen Las ter und die ganze Welt im Griff
zu ha ben schien. Er reichte ihr das Handy nach hin ten
und sie gab ihm da für die leere Was ser fla sche zu rück.

Gre gor stand im Dis play. Gre gor, ihr Freund. Eva starr-
te den Na men an. Warum hatte sie da bei so ein fah les
Ge fühl im Ma gen? Sie hat ten sich ge strit ten. We gen Jule. 

Eva drückte Gre gor weg und schal tete das Handy aus.
Sie konnte jetzt nicht mit ihm spre chen. Nicht ohne zu
wis sen, was pas siert war. Er würde Fra gen stel len, je -
mand macht sich Sor gen, hatte der Lkw-Fah rer ge sagt.
Warum? Wusste kei ner, dass sie hier war?

Sie ver suchte sich mög lichst ge rade hin zu set zen, aber
ihr Kopf spielte ver rückt und sie musste ihn an den Bei -
fah rer sitz leh nen. Ihre Zähne fühl ten sich pel zig an und
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sie hätte sie zu gerne ge putzt. »Hör mal. Ich kann mich
an nichts er in nern. Viel leicht könn test du mir sa gen …
also … wo sind meine Kla mot ten?«

Adam lachte auf und hob die Hand zum Gruß Rich -
tung ei nes Kol le gen, der ihn ge rade fett grin send über -
holte. »Meine Güte, die hast du dir der ma ßen schnell
vom Leib ge ris sen, echt, sel ten so eine rat ten schar fe
Braut in mei ner Koje ge habt! Baby, du hast mir keine an -
dere Wahl ge las sen …!«
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Eva stand in ih rem Zim mer vor dem ver spie gel ten
Klei der schrank und be trach tete sich. Sie war zu frie den.
Lange hatte sie über legt, ob sie das Kos tüm an zie hen
sollte. Rock und Bla zer, dar un ter eine schlichte Bluse,
dazu Bal le ri nas. Aber sie hatte sich da ge gen ent schie den.
Sie war fast 16 Jahre alt und hatte noch ei nen lan gen Weg
vor sich, bis sie ihr Ziel, Un ter neh mens be ra te rin zu wer -
den, er reicht ha ben würde. Dann konnte sie im mer noch
Kos tüme tra gen. Je den Tag. Heute sollte sie sich nur für
das Prak ti kum in Lon don vor stel len. Im mer hin bei ei ner
der be kann tes ten Fir men. Das hatte sie ih rem Va ter zu
ver dan ken. Na tür lich hatte er als er folg rei cher Un ter -
neh mens be ra ter seine Kon takte in der gan zen Welt und
war be geis tert, als Eva und Gre gor die Idee hat ten, ein
hal bes Jahr nach Lon don zu ge hen, dort die Schule wei -
ter zu ma chen und gleich zei tig das Prak ti kum. Das war
seine Toch ter, die spä ter mal die Firma ih rer El tern über -
neh men sollte. Viel leicht mit Gre gor, wenn al les gut ging.
Aber warum nicht? Die bei den pass ten her vor ra gend zu -
ein an der, wa ren jetzt schon ein Jahr zu sam men und hat -
ten sich noch nie ge strit ten. Wor über auch?
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Eva hatte sich also für ihre neue Jeans ent schie den.
Jeans mit Bla zer, die rich tige Mi schung für ein jun ges
Mäd chen, das fest ent schlos sen war und hoch hin aus
wollte. Viel leicht noch ein Tuch?

Eva eilte ins Bad und putzte sich die Zähne. Frisch ge -
putzte Zähne wa ren für sie ganz wich tig, für das Ge fühl
nach in nen und die Wir kung nach au ßen. Dann machte
sie sich auf die Su che nach ih rer Mut ter in ih rem gro ßen
Zu hause und fand sie im Ar beits zim mer an ih rem rie si -
gen, dunk len Schreib tisch, hin ter dem sie im mer so
mäch tig aus sah, als wäre sie die Kanz le rin per sön lich. Sie
ar bei tete nach mit tags gerne mal zu Hause. 

»Viel leicht noch ein Tuch?« 
Elena schaute hin ter dem Mo ni tor her vor, steckte sich

die Le se brille in die Haare und nickte lä chelnd. »Viel -
leicht noch ein Tuch!«

Sie wähl ten aus ih rem um fang rei chen Sor ti ment im
be geh ba ren Klei der schrank, der un ge fähr ge nauso groß
war wie Evas Zim mer, aus und ent schie den sich für ein
klei nes ro tes aus Seide. Elena hielt ihre Toch ter ein Stück
von sich weg, be trach tete sie stolz und nickte. »So kannst
du ge hen!« Sie strich ihr eine Lo cke aus dem Ge sicht, die
sich schon wie der aus dem Haar gum mi be freit hatte und
schüt telte den Kopf. »Von wem du nur diese Haare hast!«

Das war ein klei nes Wun der, denn ab so lut nie mand in
der Fa mi lie hatte diese Lo cken, die Eva noch in den
Wahn sinn trei ben wür den. 

»Als wärst du ein Ku ckucks kind!«, hatte Gun ter mal
im Scherz ge sagt, aber er zwei felte keine Se kunde daran,
dass er ihr Va ter war. Nie mals hätte seine Frau ei nen an -
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de ren Mann auch nur in ihre Nähe ge las sen. Sie wa ren
eine ein ge schwo rene Ge mein schaft, schon seit der Ju -
gend, und be ob ach te ten um so zu frie de ner, wie sich die
Sa che mit Gre gor und Eva ent wi ckelte. 

»Meinst du, mit die sen Haa ren neh men sie mich
nicht?«, grinste Eva, hakte sich bei ih rer Mut ter ein und
ging mit ihr die große Treppe ins Erd ge schoss hin un ter,
wo sie ihre Un ter la gen be reits am Mor gen zu recht ge legt
hatte. 

»Viel leicht ge rade mit die sen Haa ren«, grinste ihre
Mut ter zu rück. »Man kann sie ja auch als Sym bol be -
trach ten.«

»Für was?« Eva schaute auf die Uhr. Gre gor musste
gleich kom men. Er war im mer pünkt lich auf die Mi nute.
Nicht zu früh und nicht zu spät. Punkt. Sie zog ih ren
dicken Win ter man tel über, wäh rend sich Elena an die
Gar de robe lehnte, ihre Toch ter be trach tete und über -
legte.

»Für ei nen freien Geist?«
Eva machte ihre Hände zu Kral len, ging schie lend auf

ihre Mut ter zu und sagte: »Buh!« Dann um arm ten sie
sich und Elena blies ihr ein war mes »Viel Glück!« ins
Ohr. 

Es klin gelte. 
»Punkt halb vier!«, sag ten Mut ter und Toch ter im

Chor und Eva öff nete Gre gor die Tür. Gre gor im läs si -
gen, aber schi cken An zug, ohne Kra watte, ge nau das glei -
che Kon zept. 

»Hallo, die Da men!« Er gab Elena die Hand und küss-
te sie rechts und links an den Wan gen vor bei. »Du siehst
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gut aus, Schatz!«, be merkte er zu Eva und strich ihr die
Lo cke aus dem Ge sicht. »Hast du deine Un ter la gen?« 

Eva hielt sie ihm un ter die Nase und küsste ihn mit ten
auf den Mund. Gre gor zog die Au gen brauen hoch und
grinste. »Mmm, spä ter mehr!«

Elena schob die bei den aus der Tür. »Nun macht, dass
ihr los kommt. Die sit zen ex tra we gen euch im Kem pins -
ki!«

Das Te le fon klin gelte.
»Viel leicht sind sie das? Et was da zwi schen ge kom -

men?« Eva wollte noch schnell ins Haus zu rück, aber
Elena kam ihr zu vor.

»Za cha rias?« Sie lauschte und dann machte sie auf
ein mal ein ganz merk wür di ges Ge sicht. Eins, das sich
wun derte, vol ler Stau nen und Er war tung. »Ach, hallo!«

Eva schaute sie fra gend an, aber Elena winkte sie raus.
Ab, ab, ich mach das schon.

In der Lounge des Ho tels, in dem Eva und Gre gor ihre
zu künf ti gen Ar beit ge ber tref fen soll ten, herrschte ge die -
gene Stim mung. Ein äl te rer Herr spielte leise auf ei nem
Flü gel, über all stan den An ge stellte be reit, die den Gäs ten
zu Diens ten sein woll ten, ei ner schob ei nen sil ber nen
Wa gen mit win zig klei nen Ku chen stü cken an den de zent
von ein an der ge trenn ten Sitz e cken vor bei und ein rie si -
ger Lüs ter ver brei tete viel zu we nig Licht für seine
Größe. Eva kannte sich aus. Sie hatte ih ren Va ter schon
öf ter hier her be glei tet, er pflegte sich gerne mit Kun den,
die ihm be son ders wich tig wa ren, an die sem mon dä nen
Ort zu tref fen. Ziel stre big ging sie auf den Mann zu, der
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hin ter ei nem klei nen Steh pult stand und die Gäste ver -
wal tete, nannte ihre Na men und den Grund ih res Auf -
ent halts und zog Gre gor, der sei nen auf rich ti gen Re spekt
vor der At mo sphäre nicht ver ber gen konnte, ne ben sich.
»Komm!«

Gre gor grinste. »Man wird ja wohl noch mal schauen
dür fen. Ver giss nicht, ich bin im Ge gen satz zu dir Pro le -
ta rier!«

Seine El tern führ ten ei nen stadt be kann ten Fein kost la -
den und Gre gor machte im mer gerne seine Witze da mit.

Sie wur den zu ei ner Sitz gruppe ge führt, in der eine
Dame im Kos tüm und ein Herr im An zug mit Kra watte
sa ßen und so fort auf stan den, um die bei den zu be grü -
ßen. 

»Eva Za cha rias, nice to meet you!«, stellte sich Eva vor
und die Dame gab ihr lä chelnd die Hand. 

»San dra Braun, ich bin von hier, ihr könnt San dra sa -
gen!« 

Der Herr hieß Dr. Klaus Meier und da war auch gleich
klar, dass die Un ter hal tung in deut scher Spra che ver lau -
fen konnte, ob wohl Eva und Gre gor auch mit dem Eng -
li schen kein Pro blem ge habt hät ten, im mer hin hat ten sie
sich seit Wo chen sämt li che wich ti gen Vo ka beln, Flos keln
und Aus drü cke ein ge prägt und so gar zwei Tage lang nur
Eng lisch mit ein an der ge spro chen.

Nach dem sie sich ge setzt und ein Was ser ohne Koh -
len säure be stellt hat ten, stellte San dra das Un ter neh men
kurz vor, im mer wie der un ter bro chen von Dr. Klaus
Meier, der nicht müde wurde zu be to nen, dass Gun ter
Za cha rias ein gu ter Freund von ihm war und sich an -
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schei nend auch schon mal bei ih nen zu Hause auf ge hal -
ten hatte. Er schwärmte aus führ lich von dem wun der -
schö nen Pa last, wie er den Bun ga low nannte, in dem die
Za cha rias’ schon im mer wohn ten, zu min dest solange
Eva den ken konnte.

Gre gor er zählte dann, was er sich vor stellte, wo bei er
im mer wir sagte und Eva sich die klei nen Här chen im
Na cken auf stell ten vor Freude über die große Ge mein -
sam keit und wie er es in die Welt po saunte. Ganz selbst -
ver ständ lich. Erst als der sil berne Ku chen wa gen vor bei -
kam und Gre gor sich et was aus suchte, er griff sie das
Wort und ver suchte zu ver mit teln, wie wich tig ihr die
Ar beit in dem Un ter neh men in Lon don war, und dass es
ihr na tür lich nichts aus ma chen würde, nach dem nor -
ma len Schul un ter richt so viel Zeit wie mög lich dort zu
ver brin gen. »Wann be kommt man schon mal so eine
Chance?«

San dra lä chelte sie an. »Sie ha ben schöne Haare!«
Ver le gen ver suchte Eva die wi der spens tige Lo cke hin -

ters Ohr zu klem men. »Da sind Sie aber die Ein zige, die
das fin det!«

Dr. Klaus Meier er zählte eine An ek dote, als Gun ter
mal in Lon don war und es als ers ter Mensch über haupt
ge schafft hatte, ei nen Pub be sit zer zu zwin gen, län ger
auf zu las sen, lachte sich bei der Er in ne rung halb tot und
steckte die Un ter la gen von Eva und Gre gor in seine Ak -
ten ta sche. San dra fal tete ihre Hände im Schoß und
schaute von Eva zu Gre gor und wie der zu rück. »Na tür -
lich wer den Sie vom Un ter neh men eine kleine Woh nung
zur Ver fü gung ge stellt be kom men, nichts Be son de res,
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aber im mer hin. Meine Frage wäre jetzt noch, ob sie eine
zu sam men ha ben möch ten oder zwei ge trennte?«

Eva spürte, wie ihre Wan gen an fin gen zu bren nen.
Gre gor und sie in ei ner Woh nung! 

»Sie möch ten wis sen, ob wir ein Paar sind?«, stieg Gre -
gor auf San dra ein und nahm Evas Hand. »Sind wir. Seit
ei nem Jahr!«

»Und wir ha ben uns noch nie ge strit ten!«, platzte es
aus Eva her aus, was ihr so fort un end lich leidtat. Wie un -
pro fes sio nell! Wie pein lich!

Aber San dra lä chelte be sänf ti gend. »Nein, das wollte
ich nicht wis sen. Ich brau che nur eine Hand lungs an wei -
sung von Ih nen, soll ten wir uns für Sie ent schei den.«

Dr. Klaus Meier fiel in die sem Mo ment ein Un ter neh -
mens be ra ter witz ein und so hatte Eva kurz die Ge le gen -
heit, Gre gor an zu se hen und sich ohne Worte mit ihm
ab zu stim men, be vor sie höf lich lach ten.

Spä ter, nach dem sie sich auf dem Ten nis platz aus ge tobt
hat ten – sie spiel ten un ge fähr gleich gut, Gre gor hatte
den här te ren Auf schlag, aber Eva war ein klei nes Stück
ehr gei zi ger –, la gen sie eng um schlun gen auf Evas Bett.
Sie schau ten an die De cke und träum ten da von, wie
schön es wer den würde. Noch schö ner, als es jetzt war.

»Eine ei gene kleine Woh nung für uns beide mit ten in
Lon don. Das ist doch nicht zu fas sen!« Eva war be seelt
von dem Ge dan ken, mit ih rem Liebs ten so zu le ben, als
wä ren sie ver hei ra tet.

»Na, so wie die sich an hör ten, wer den wir nicht oft da
sein.«
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Eva, die mit dem Kopf auf Gre gors Arm ge le gen hatte,
drehte sich mit dem Ge sicht zu ihm und gab ihm ei nen
Hauch von ei nem Kuss. »Aber nachts im mer hin!«

Gre gor lachte. »Ich hatte schon be fürch tet, du möch -
test lie ber eine Woh nung für dich ha ben, um in Ruhe
ehr gei zig sein zu kön nen!«

»Quatsch, so schlimm ist es auch wie der nicht. Au ßer -
dem be zieht sich mein Ehr geiz auch auf dich. Auf uns!«
Sie rollte sich auf ihn, um ihn dies mal ein biss chen län -
ger zu küs sen. »Warst du schon mal in Lon don?«

Gre gor schüt telte den Kopf. »Pro le ta riat! Und Fein -
kost kommt nun mal sel ten aus Eng land!«

»Meinst du, sie wer den zu sa gen?«
Gre gor legte seine Arme um sie, schob die Hände un -

ter ihre Bluse und machte sich an ih rem BH zu schaf fen.
»Wie soll man das wis sen? Aber der Typ war ja wohl

ziem lich be ein druckt von dei nem Va ter. Sie wer den ihm
den Ge fal len schon tun. Meinst du nicht?«

Evas Blick fiel auf ei nen Zet tel, der auf ih rem Nacht -
tisch lag. Jule an ru fen. Und eine Num mer. Sie stutzte. Jule?
Ihre alte Freun din Jule? War sie das am Te le fon ge we sen,
die Ele nas Ge sicht so hatte ent glei sen las sen? Mög lich. 

Gre gor ver suchte ihre Bluse auf zu knöp fen, aber Eva
war plötz lich nicht mehr bei der Sa che, ge fan gen in ih -
ren Ge dan ken. Wie lange hatte sie Jule nicht mehr ge -
spro chen? Vier Jahre un ge fähr. Seit dem sie weg ge zo gen
war. 

»Schatz? Könn test du mir mal ein biss chen hel fen? Ich
muss drin gend ku scheln!«

»Jule hat an ge ru fen.«
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»Jule?«
Gre gor kannte sie nicht. Eva hatte nie von ihr ge spro -

chen. Sie kam ein fach nicht mehr vor in ih rem Kopf und
Le ben. Bis her, heute hatte sie sich wie der hi nein ge schli -
chen. Warum rief sie aus ge rech net jetzt an?

»Eine ur alte Freun din von mir. Wir wa ren mal ganz
eng. Sehr eng!«, nu schelte Eva ver son nen.

Gre gor hatte end lich Bluse und BH ent sorgt. »Ja, du
kannst sie ja spä ter zu rück ru fen.« 

Er küsste sie hier hin und dort hin und Eva konnte
nicht an ders, als dar auf ein zu stei gen, ki cherte und
merkte nicht, dass der Wind, den ihre große Liebe aus -
löste, den Zet tel vom Nacht tisch un ters Bett fegte, um
dort in Ver ges sen heit zu ge ra ten und dann von der Putz -
hil fe wie der ent deckt und ent sorgt zu wer den.

Die zweite Wo che der Weih nachts fe rien ver brachte Fa -
mi lie Za cha rias wie im mer in ih rer Hütte in Ober lech
beim Ski fah ren. Gre gor war auch da bei. Er teilte sich das
Zim mer mit Eva. Zum ei nen gab es nur zwei Schlaf zim -
mer, ei nes für die El tern, und Gre gor wollte nicht un be -
dingt auf der uri gen Holz bank in der Stube lie gen, zum
an de ren war es nor mal ge wor den, die Zu kunft der bei -
den doch si cher. 

Sie sa ßen auf der klei nen Ter rasse, früh stück ten und
be ob ach te ten die Schö nen und Rei chen, wie sie in ih ren
neu es ten Ski an zü gen aus den gro ßen Ho tels ka men, um
in die Sonne zu blin zeln.

»Ich hab den Meier üb ri gens an ge ru fen«, fiel es Gun -
ter ein, nach dem er an sei nem Kaf fee ge nippt hatte. 
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Eva und Gre gor schau ten ihn mit er war tungs vol len
Bli cken an. »Und das sagst du erst jetzt?«

»Na ja, er konnte mir noch keine ein deu tige Aus kunft
ge ben. Aber ihr liegt ganz oben auf dem Sta pel.« Gun ter
grinste. »So viel hat er mir schon mal ver ra ten! Sie müs -
sen in tern noch ei ni ges klä ren. Kann also dau ern!«

Elena, im mer schwer auf ihre Fi gur be dacht, biss in ihr
Knä cke brot, wischte sich den Mund mit der Stoff ser -
viette ab und stand auf. »So, Kin der, ihr ent schul digt
mich, ich habe mei nen Mas sa ge ter min!«

Sie küsste ih ren Mann und Eva sprang eben falls auf.
»Und wir soll ten auf die Piste! So ei nen Tag muss man
aus nut zen!«

Gun ter seufzte. »Bitte, lasst mich nur alle al lein, aber
sel ber schuld, dann hab ich das Rührei ganz für mich!«

Der Ses sel lift lag di rekt vor der Hütte. Mütze auf,
Hand schuhe an, rein in die Skier und schon konnte es
los ge hen. Eva und Gre gor lie ßen sich freu dig hoch in die
Berge trans por tie ren.

»Auf die Plätze, fer tig, los!«, er öff nete Eva das Ren nen
oben und sie jag ten die noch ziem lich leere Piste hin un -
ter, mal Eva vorne, mal Gre gor, bis sie auf ei ner klei nen,
re la tiv ge ra den Flä che zum Ste hen ka men.

»Ers ter!«, schrie Eva und Gre gor staubte sie beim
Brem sen mit Schnee ein. 

»La dies first!«
Eva stutzte, als ein Mäd chen an ihr vor bei ras te, längst

nicht so ele gant, aber doch mit ei nem ziem li chen Speed
drauf. Sie trug eine ge streifte Pu del mütze mit ei ner viel
zu gro ßen Bom mel und Eva war sich si cher, dass es diese
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Mütze nur ein ein zi ges Mal auf der Welt gab. Es war
Jules. 

Sie hatte sie sich mit elf selbst ge strickt und war mäch -
tig stolz ge we sen, denn mit fünf Na deln stri cken, das
konnte nicht je der.

»Die Bom mel ist zu groß!«, hatte Eva ein biss chen nei -
disch an ge merkt, aber Jule war nicht ih rer Mei nung.

»Die Bom mel ist ge nau rich tig!«
Eva hatte es zu ge ge ben und Jule ver spro chen, ihr ge -

nau die glei che zu stri cken. Dann war der Som mer ge -
kom men und die zweite Mütze für im mer in Ver ges sen -
heit ge ra ten. An dere Dinge wur den wich ti ger. 

Aber jetzt war sie wie der da und Eva gab Gas. Jule war
hier. Jule, die sie zu rück ru fen sollte, was sie schlicht und
ein fach voll kom men ver ges sen hatte. Sie raste hin ter
dem Mäd chen mit der Mütze her. »Jule!«

Es hörte nicht. 
»Hey, warte!«, hörte sie Gre gor noch von hin ten, aber

das konnte sie nicht, Jule war hier, sie musste sie ein ho -
len.

Jule bremste erst un ten am Ski lift und Eva kam kurz
dar auf hin ter ihr zum Ste hen. »Jule!«, keuchte sie, aber
das Mäd chen fühlte sich nicht an ge spro chen. Eva schob
sich ne ben sie und zupfte an ih rem Är mel. »Jule,
Mensch, was machst du denn hier?« Das Mäd chen dreh-
te sich zu ihr und war je mand an de res. »Meinst du mich?
Ich heiße Isa bell!«

Eva war baff. »Oh, ent schul dige, ich hab dich ver wech -
selt. We gen der Mütze … ich meine, wo hast du denn
diese Mütze her?«
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Isa bell zog sich grin send die Mütze ab und schüt telte
den Kopf. »Ach die, ich weiß, die sieht al bern aus und ist
mir viel zu klein, aber eine Klas sen ka me ra din hat sie mir
mal ge schenkt und ir gend wie häng ich dran.«

»Jule?«
Isa bell nickte. »Ja ge nau, Jule.«
»Wie geht’s ihr?«
Isa bell zuckte mit den Schul tern. »Keine Ah nung, lei -

der. Sie hat die Schule ver las sen und dann ha ben wir uns
ziem lich schnell aus den Au gen ver lo ren.«

Die Schule ver las sen. Eine von Jules Spe zia li tä ten. Sie
hatte sich nicht ver än dert. 

Gre gor bremste hin ter Eva und pro tes tierte laut stark.
»Hör mal, du kannst mich doch da nicht ein fach so ste -
hen las sen. Und dann noch so ein Tempo vor le gen!«

Eva drehte sich zu ihm um und lä chelte ihn ent schul -
di gend an. »Tut mir leid, ich dachte … also ….« Sie zeig-
te auf Isa bell und kurz blitzte die Frage in ih rem Kopf
auf, warum es ihr so schwerfiel, mit Gre gor über Jule zu
spre chen. Sie ge hörte ein fach nicht zu die sem Le ben. »…
Ich dachte, das wäre Jule.«

Isa bell setzte sich die Mütze wie der auf, ver ab schie dete
sich und ver schwand im Lift. Gre gor stützte sich voll -
kom men aus der Puste auf sei nen Stö cken ab. »Schon
wie der diese Jule! Wird Zeit, dass ich mehr über sie er -
fahre!«

Beim Abend es sen in der war men Stube war es so weit.
»Ich dachte heute, ich hätte Jule ge se hen!«
Gun ter zog eine Au gen braue hoch und Elena schob

die Erb sen an die Seite. Zu viele Koh le hy drate. 
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»Du hast doch mit ihr ge spro chen, Mama, was wollte
sie denn?«

»Hast du sie nicht zu rück ge ru fen?«
Eva schüt telte den Kopf. »Ver ges sen.«
»Bes ser so«, be merkte Gun ter und schnitt ein blu ti ges

Stück von sei nem Steak ab. »Die bringt im mer al les
durch ein an der.«

Eva legte ihr Be steck weg. »So schlimm war sie auch
nicht. Was wollte sie denn nun?«

Elena schob das Kar tof fel pü ree an die Seite. »Dich
spre chen. Sie klang … ir gend wie nicht gut, auf ge regt,
aber als ich fragte, was los ist, meinte sie, sie wollte sich
nur mal wie der mel den und dass du zu rück ru fen sollst,
wenn du Zeit hast.« 

»Na dann. Ist es ja nicht sooo drin gend!«, meinte Gun -
ter, »Jule hörte sich doch im mer auf ge regt an!«

»Kann mir viel leicht mal je mand sa gen, was es mit
die ser Jule auf sich hat?«, mischte sich Gre gor ein. »So -
bald ihr Name ins Spiel kommt, sind alle ir gend wie auf -
ge regt und an ge spannt.«

»Quatsch! Es wun dert mich eben nur, dass sie an ruft.
Ei gent lich … ei gent lich ken nen wir uns gar nicht mehr.«

Gun ter wischte den Fleisch saft in seine Ser vi ette und
nickte. »Jule ge hörte prak tisch mal zur Fa mi lie. Sie war
voll kom men chao tisch, kam aus, sa gen wir mal, an de ren
Ver hält nis sen und wirkte ziem lich, na un ge zähmt. Aber
Eva hatte ei nen Nar ren an ihr ge fres sen.«

»Und dann nicht mehr? Muss ich Angst ha ben?« Gre -
gor grinste und nahm Evas Hand. »Ich meine, ich fühle
mich auch ziem lich da zu ge hö rig.«
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Eva schüt telte den Kopf. Wie konnte er das ver glei -
chen? 

»Du bist doof. Jule war eben sehr an ders. Das ging ir -
gend wann nicht mehr.«

»Ich kann auch nicht so gut Ski fah ren wie du!« 
Eva ent zog ihm ihre Hand und blitzte ihn an. »Das

eine hat mit dem an de ren nichts zu tun. Hör auf da mit!«
Sie stand auf. »Ich bin müde!«

Wäh rend sie über den knar ren den Holz fuß bo den in
ihr Zim mer ging, hatte sie plötz lich das Ge fühl, das erste
Mal mit Gre gor an ei nan der ge ra ten zu sein. Jule. Auch
eine ih rer Spe zia li tä ten, im mer al les ka putt zu ma chen.
Sie wurde wü tend auf ihre alte Freun din und be schloss,
sie wie der und für im mer zu ver ges sen. 

An fang April kam die Zu sage aus Lon don. Es war ein
Diens tag und Elena we delte ih rer Toch ter schon da mit
ent ge gen, als sie vom Kla vier un ter richt kam. »Sie ha ben
euch ge nom men!«

»Nein, zeig her, Wahn sinn!« Eva riss ihr das Schrei ben
mit hoch ro ten Wan gen aus den Hän den und las im Ste -
hen und so schnell, wie sie Ski fah ren konnte.

Sie freu ten sich. Nach den Som mer fe rien sollte es los -
ge hen. Die Wohnung war für sie beide re ser viert, die
Schreib ti sche be reit, die Schule in for miert. Al les er le digt,
al les klar!

»Ju hu!«, kreischte Eva und hüpfte im Zim mer herum
bis zu ih rer Ta sche, um Gre gor an zu ru fen, da klin gelte
ihr Handy schon.

»Hast du es auch be kom men?«, brüllte Gre gor.
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»Ja, ja, ja. Wir ha ben es ge schafft!«
Elena ver schränkte die Arme und be trach tete lä chelnd

die Freu den sze ne. 
»Das müs sen wir fei ern, ich komme nach her rü ber!!

Kuss, Kuss!«
Eva drückte ihn weg und strahlte ihre Mut ter an. »Ist

das nicht ein fach un glaub lich?«
Elena nickte. »Ich freue mich sehr für dich. Ob wohl

ich mir das im Mo ment noch gar nicht so rich tig vor stel -
len mag, ein hal bes Jahr ohne dich!«

Eva fiel ihr um den Hals und drückte sie. »Das schaffst
du. Da könnt ihr euch doch end lich in al ler Ruhe tot ar -
bei ten!«

Es klin gelte. 
»Hast du Papa schon Be scheid ge sagt?« Eva riss die

Tür auf. Drau ßen stan den zwei Po li zei be am te in Uni -
form.

»Eva Za cha rias?«
Eva wich ein Stück zu rück. »Ja?«
»Dür fen wir rein kom men?«
Elena führte die bei den Be am ten ins Wohn zim mer,

wies ih nen ei nen Platz auf dem Sofa zu und fragte, ob sie
et was zu trin ken ha ben woll ten. Eva be wun derte ihre
Mut ter. Wie konnte sie so un ge rührt wir ken? Wenn die
Po li zei kam, steckte doch sel ten et was An ge neh mes da -
hin ter. Eva je den falls konnte sich nicht set zen und ver -
suchte sich im Hin ter grund zu hal ten, über legte so gar,
ob sie ir gend was an ge stellt hatte, was na tür lich völ li ger
Blöd sinn war, Eva stellte nie et was an.

»Kom men Sie bitte zu uns, Eva!«
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Okay. Raus aus dem Hin ter grund, ihr Typ war ge fragt.
Eva setzte sich auf die Ses sel kan te den Her ren ge gen über
und ihre Mut ter stellte sich schüt zend hin ter sie, so wie
die Vä ter frü her auf den al ten Fo tos in ih ren schmu cken
Uni for men hin term Ses sel stan den und die ganze Fa mi -
lie un ter ih ren star ken Fit ti chen hiel ten.

Der eine Po li zist räus perte sich, beugte sich zu Eva vor
und schaute ihr in die Au gen. »Es geht um Jule. Jule
Jovic.«

Eva nickte. Na tür lich, na tür lich ging es um Jule, das
hätte sie sich gleich den ken kön nen.

»Sie ken nen sie?«
»Wir ha ben sie ge kannt, frü her, aber das ist lange her«,

mischte sich Elena ein. Der Po li zist be ach tete sie nicht
wei ter, schaute Eva an und wollte die Ant wort von ihr.

»Ja … also, wir ha ben seit Jah ren nichts mehr von ei -
nan der ge hört.« Evas Herz häm merte ge gen ihre Brust
und sie hatte plötz lich furcht bare Angst. »Ist ihr was pas -
siert?«

Der an dere Po li zist wiegte den Kopf hin und her und
mischte sich jetzt in das Ge spräch ein. »Kann man so
nicht sa gen, also ei gent lich wis sen wir das nicht ge nau,
aber sie hat ziem lich viel Mist ge baut, und wir wür den
gerne mal ein paar Takte mit ihr spre chen.«

Elena setzte sich jetzt auch. »Kön nen Sie uns Nä he res
sa gen?«

Der erste Po li zist nickte und schaute Eva an. »Sie hat
eine Tanz schule an ge zün det.«

»Was?« Eva war ent setzt. Das ging ent schie den zu weit
und war ei gent lich nicht Jules Art. Wort los Schu len ver -
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las sen, ver rückte Ideen ha ben und an dere mit rein rei -
ßen, so was schon, aber doch nicht …! 

»Der Be sit zer wäre da bei fast ums Le ben ge kom men.
Er hat ver sucht, seine Exis tenz zu ret ten, aber das Haus
ist bis auf die Grund mau ern nie der ge brannt. Nur noch
Schutt und Asche.«

»Hatte Jule denn et was mit die ser Schule zu tun?«,
wollte Elena wis sen.

Eva schnaubte. »Zsa Zsa war Tän ze rin, hast du das
schon ver ges sen?«

»Zsa Zsa?«, fragte der zweite Po li zist und blät terte in
sei nem No tiz block herum.

»Sa bi na Jo vic, Jules Mut ter. Wir nann ten sie Zsa Zsa«,
er klärte Eva und au gen blick lich sah sie diese Frau vor
sich, die so zer brech lich ge we sen war und doch auch
wie der so stark und sich el fen gleich dre hen konnte wie
ein Hauch. »Si cher hatte sie et was mit der Tanz schule zu
tun!«

Der zweite Po li zist fand end lich et was über Jules Mut -
ter und nickte. »Yeap, sie hat da ge ar bei tet. Bis zu ih rem
Tod!«

Eva starrte ihn an und der an dere, deut lich sen sib le re
Po li zist über nahm das Wort. »Ja, sie ist ge stor ben. Ein
Au to un fall, ziem lich tra gisch, Sa bina Jo vic war stark al -
ko ho li siert.«

Das war sie oft ge we sen. Eva be merkte ei nen Kloß, der
sich in ih rem Hals bil dete. War sie also doch noch zer -
bro chen. »Wann war das?«, frage sie rau und Elena legte
ihr trös tend eine Hand aufs Bein. 

»Vor un ge fähr vier Mo na ten.«
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Eva ver grub ihr Ge sicht in den Hän den. Ei gent lich
hätte sie die Frage über haupt nicht zu stel len brau chen,
die Ant wort war ihr so wieso be kannt. Jules ge liebte Zsa -
Zsa war ge stor ben. Die, auf die sie im mer ein be son ders
wach sa mes Auge hatte, für die sie al les tat, mit der sie
sich stritt wie ein Kes sel fli cker, um ihr nach der Ver söh -
nung un end lich lang in den Ar men zu lie gen. Jule war
für Zsa Zsa ver ant wort lich ge we sen und hatte an die sem
ei nen Tag vor vier Mo na ten wohl ein mal kurz nicht rich -
tig auf ge passt. Eva wusste, wie es ihr das Herz zer ris sen
ha ben musste, sie konnte es förm lich spü ren. Und in die -
sem Schmerz hatte sie ihre alte Freun din an ge ru fen, die,
mit der sie sich ewige Treue ge schwo ren hatte und im -
mer ihre an dere Hälfte zu sein, wie die Halb mon de auf
ih ren Hin tern. Sie hatte Eva an ge ru fen, weil sie Hilfe
brauchte und die hatte sie ein fach weg ge scho ben. An -
dere Dinge wich ti ger ge fun den. Lä cher lich. Eva schos sen
die Trä nen in die Au gen.

»Jule hat das wohl nicht ver kraf tet!«, er läu terte der Po -
li zist wei ter und Eva lachte kurz auf. Nicht ver kraf tet, das
war kein Aus druck, der war viel zu schwach für das, was
Jule emp fun den ha ben musste, als die Welt ein fach un -
ter ih ren Fü ßen ver schwun den war. »Sie zog sich zu rück,
und als die Kol le gen vom Ju gend amt auf tauch ten, um
das Wohl des Mäd chens si cher zu stel len, war sie nicht
mehr da.«

»Aber das Haus sah aus, das kön nen Sie sich nicht in
ih ren kühns ten Träu men vor stel len«, pol terte Po li zist
zwei, der drin gend noch eine Fort bil dung be su chen soll-
te, was den Um gang mit Zeu gen und Op fern be traf. »Sie
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fand Un ter schlupf bei ei ner äl te ren Dame, mit der sie
wohl schon vor her nä he ren Kon takt hatte, Frau Bro cker,
sagt Ih nen das was?«

Eva schüt telte den Kopf. »Ich habe Jule nie be sucht an
ih rem neuen Ort, ich weiß nichts dar über!«

»Tja, und dann hat sie vor drei Wo chen die Tanz -
schule an ge zün det und ist spur los ver schwun den! Es hat
ziem lich lange ge dau ert, bis wir auf Ih ren Na men ge sto -
ßen sind, Eva.«

Eva schaute den Mann nur an und ließ die Trä nen lau -
fen. Wäre eh nicht an ders ge gan gen. »Spur los ver -
schwin den … das war schon im mer ihre Spe zia li tät. Ich
kann Ih nen lei der nicht wei ter hel fen. Keine Ah nung, wo
Jule ist!«
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